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Bereits mehr als 32.000 Hausärztinnen und Hausärzte haben sich dafür entschieden, Mitglied in ihrem Hausärzteverband zu werden. Damit ist der  
Bundesverband mit seinen 18 Landesverbänden die größte berufspolitische Vertretung für Hausärztinnen und Hausärzte in Deutschland. Er vertritt  
die berufspolitischen Interessen seiner Mitglieder gegenüber Politik und Krankenkassen, in Ärztekammern und Kassenärztlichen Vereinigungen. 1 | 1 

Leipzig, 29.05.2025 – Der Deutsche Ärztetag hat heute für den vorliegenden Entwurf einer 

neuen Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ) gestimmt. Hierzu erklären die Bundesvorsitzenden 

des Hausärztinnen- und Hausärzteverbandes, Prof. Dr. Nicola Buhlinger-Göpfarth und Dr. 

Markus Beier: 

„Der Ärztetag hat heute die richtige Entscheidung getroffen. Damit ist klar: Die Ärzteschaft steht 

hinter der GOÄ-Reform! Nach Jahrzehnten des Verhandelns ist das ein wirklicher Durchbruch. Die 

Bundesärztekammer mit Dr. Klaus Reinhardt an der Spitze hat gute Arbeit geleistet und den 

Reformprozess über Jahre hinweg geduldig und transparent vorangetrieben. 

Mit der neuen GOÄ würde nicht nur die Zuwendungsmedizin endlich vernünftig vergütet werden, sie 

würde auch für Transparenz und Rechtssicherheit sorgen. Die aktuelle Situation, bei der häufig 

weder die Patientinnen und Patienten noch die Kolleginnen und Kollegen nachvollziehen können, 

was warum wie abgerechnet werden muss, ist nicht länger hinnehmbar. 

Jetzt ist das Bundesgesundheitsministerium am Zug. Ärzteschaft und PKV haben geliefert und wie 

verlangt einen guten Kompromiss vorgelegt. Es gibt jetzt keine Ausreden mehr. Das 

Bundesgesundheitsministerium muss die GOÄ nun zeitnah erlassen – und zwar besser heute als 

morgen.“   
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